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ÄNDERUNGSANTRAG 
 
der Fraktionen der CDU und FDP 
 
zu der Beschlussempfehlung des Finanzausschusses (4. Ausschuss) 
- Drucksache 8/813 - 
 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung 
- Drucksache 8/600 - 
 
 
Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 (Haushalts-
gesetz 2022/2023) 
 
 
und der Unterrichtung durch die Landesregierung 
- Drucksache 8/598 - 
 
 
Mittelfristige Finanzplanung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern einschließlich Investitionsplanung 
 
 
hier: Einzelplan 13 

Geschäftsbereich des Ministeriums für Wissenschaft, Kultur, 
Bundes- und Europaangelegenheiten 

 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen: 

 

1. In Kapitel 1305  Landesbeauftragte für die Aufarbeitung der SED-Diktatur 

Titel 531.02 Öffentlichkeitsarbeit 

 

wird der Ansatz für das Jahr 2022 und das Jahr 2023 jeweils 

 

von 16,0 TEUR 

um 20,0 TEUR 

auf 36,0 TEUR 

 

erhöht.   
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2. Zur Deckung der Mehrausgaben wird der Haushaltsansatz in 

 

Einzelplan 13 Geschäftsbereich des Ministeriums für Wissenschaft, Kultur,  

 Bundes- und Europaangelegenheiten 

Kapitel 1301  Ministerium 

Titel 526.02 (neu)  Sachverständige 

 

für das Jahr 2022 

 

von 115,0 TEUR 

um 20,0 TEUR 

auf 95,0 TEUR 

 

und für das Jahr 2023 

 

von 155,0 TEUR 

um 20,0 TEUR 

auf 135,0 TEUR 

 

gesenkt. 

 

 

 

 
Franz-Robert Liskow und Fraktion 
 
 
 
René Domke und Fraktion 

 

 

 

 

 

Begründung: 
 

Die Arbeit der Landesbeauftragten ist elementar für die Aufarbeitung der Geschichte des 

Bundeslandes. Ihre Arbeit gegen das Vergessen macht sie regelmäßig in Publikationen, 

Ausstellungen und Büchern deutlich. In der vergangenen Legislaturperiode wurde die Bedeu-

tung dieser Arbeit durch einen Zuschuss aus dem Strategiefonds unterstützt. Mehrere Publika-

tionen zu unterschiedlichsten Themen konnten so erarbeitet und veröffentlicht werden. Dies 

zeigt, wie bedeutsam eine weitere Unterstützung der Arbeit der Landesbeauftragten und die 

Bereitstellung von Mittel für Öffentlichkeitsarbeit in ausreichender Höhe sind. 

 


